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Automobil

Mercedes C-Klasse Limousine (Diesel)

Modell C 180 CDI C 200 CDI C 220 CDI C 250 CDI C 250 CDI 4MAT. C 300 CDI 4MAT. C 350 CDI

Motor/Hubraum (cm3) R4/2.143 R4/2.143 R4/2.143 R4/2.143 R4/2.143 V6/2.987 V6/2.987

Leistung (kW/PS/min) 88/120/2.800 100/136/2.800 125/170/3.000 150/204/4.200 150/204/4.200 170/231/3.800 195/265/3.800

Drehmoment (Nm/min) 300/1.400 360/1.600 400/1.400 500/1.600 500/1.600 540/1.6000 620/1.600

Getriebe (Serie) 6-Gang man. 6-Gang man. 6-Gang man. 6-Gang man. 7G-Tronic* 7G-Tronic 7G-Tronic Plus

L x B x H (mm) 4.591 x 1.770 x 1.447

0–100 km/h (s) 10,5 9,2 8,4 7,0 7,1 6,4 k.A.

Spitze (km/h) 208 218 232 240 240 250 k.A.

Normverbr. (l/100 km) 4,8 D 4,8 D 4,4 D 4,8 D 6,4 D 7,0 D k.A.

CO2-Ausstoß (g/km) 125 125 117 125 167 185 k.A.

Preis (netto/Euro) ab 27.575 ab 29.075 ab 30.975 ab 32.875 ab 36.875 ab 39.950 ab 39.950

* ab Juni mit 7G-Tronic-Plus; Verbrauch und CO2 dann 5,4 D  bzw. 144 g/km

Das KomplettService-Paket Flotte
Das KomplettService-Paket Flotte für Firmenkunden mit gültigem Mengenra-
battabkommen bietet mit bis zu 36 Monaten Laufzeit und 90.000 Kilometern Lauf-
leistung für 30 Euro pro Monat umfangreiche Leistungen für alle Modelle der C-
Klasse (ausgenommen AMG-Modelle). Auf Wunsch, sprich gegen Aufzahlung, kön-
nen der Gültigkeitszeitraum auf bis zu 60 Monate verlängert respektive die Laufleis
tung auf bis zu 200.000 Kilometer erweitert werden.

Die Leistungen im Einzelnen: 
 ��alle Wartungsarbeiten nach dem ASSYST Service-System (inklusive Ölwechsel 
und Austausch von Kleinteilen wie Scheibenwischer oder Glühlampen)

 ��alle Verschleißreparaturen, wie zum Beispiel Instandsetzung der Bremsen oder 
das Wechseln der Stoßdämpfer

 ��alle Reparaturen, wie zum Beispiel an Fensterhebern, bei Aggregatschäden oder 
der Austausch von Steuergeräten

 ��Übernahme der entstandenen Abschleppleistungen bei technischem Ausfall
 ��Mobilitätsgarantie bei Pannen durch Mobilo
 ��Bereitstellung eines Ersatzfahrzeugs in der Bundesrepublik Deutschland (bis 
2,0-Liter-Hubraum), wenn die Reparatur länger als 49 Stunden dauert

Nach exakt vier Jahren Bau-
zeit und damit turnusge-

mäß haben die Stuttgarter ihre 
Volumenbaureihe C-Klasse ei-
ner Modellpflege unterzogen. 
Offiziellem Bekunden nach 
wurden dabei mehr als 2.000 
Bauteile erneuert. „Andere 
würden hier von einem neuen 
Auto sprechen“, so Daimler-
Chef Dieter Zetsche in An-
spielung auf den vor Kurzem 
renovierten Flottenbestseller 
Passat, den VW kurzerhand zu 
einem neuen Auto hochstili-
sierte und auch so vermarktet.

Rein äußerlich ist diese 
Zurückhaltung und Beschei-
denheit durchaus angebracht. 
Denn: Um die vorgenom-
menen Modifikationen an 
Front- und Heckschürze, den 
Scheinwerfern und Rück-
leuchten sowie der Motorhau-

be zu erkennen, muss man 
schon ziemlich genau hin-
schauen. Karosserietechnisch  
komplett unsichtbar ist der 
neue Werkstoff Aluminium, 
aus dem fortan unter anderem 
die Türmodule, die Motorhau-
be sowie die vorderen Kotflü-
gel gefertigt werden. Hinsicht-
lich der Abmessungen ergaben 
sich bei Limousine wie T-Mo-
dell im Rahmen der Modifika-
tionen keine Veränderungen. 

Diese Feststellung trifft 
auch auf das Platzangebot für 
Insassen und Gepäck zu. An-
sonsten jedoch ging es im In-
nenraum sprichwörtlich ans 
Eingemachte. Das komplette 
Armaturenbrett mit jetzt fest 
installiertem statt ausklapp-
barem Bildschirm ist genauso 
neu wie die verwendeten 
Kunststoffe, die nunmehr end-

lich mit einer klassenge-
rechten Narbung und Haptik 
aufwarten. Dazu kommen 
ausstattungsspezifisch neue 
Lenkräder – jetzt „sogar“ in 
der Basis mit Lederbezug – 
und ein neues, an den aktu-
ellen CLS angelehntes Kombi-
instrument. Ein weiteres 
Ausrufezeichen setzen edlere 
Tasten, Schalter und Drehräd-
chen sowie die nunmehr groß-
zügige Verwendung von Zier-
teilen. Keine Frage:  Die 
C-Klasse hat sich in Sachen In-
terieur fein gemacht, ohne da-
bei an Übersichtlichkeit und 

Funktionalität einzubüßen. 
Ganz im Gegenteil.  

Ergänzt wird die gelun-
gene Modernisierung und 
Aufwertung des Interieurs 
durch eine neue Telematik-
Generation, die nicht nur 
komplett überarbeitete Dar-
stellungen umfasst, sondern 
auch das Internet ins Auto 
bringt. 

Besonders stolz ist man bei 
den Schwaben auf die insge-
samt zehn neuen Fahrerassis
tenzsysteme. Von der Müdig-
keitserkennung über den 
Totwinkel- und Spurhalte-As-

Kräftig aufpoliert 
Nach einer umfangreichen Modellpflege erstrahlt die 
Mercedes C-Klasse in neuem Glanz. Vor allem innen.  
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Automobil

Mercedes C-Klasse Limousine (Benziner)

Modell C 180 C 200 C 250 C 350 C 350 4MATIC

Motor/Hubraum (cm3) R4/1.796 R4/1.796 R4/1.796 V6/3.498 V6/3.498

Leistung (kW/PS/min) 115/156/5.000 135/184/5.250 150/204/5.500 225/306/6.500 225/306/6.500

Drehmoment (Nm/min) 250/1.600 270/1.800 310/2.000 370/3.500 370/3.500

Getriebe (Serie) 6-Gang man. 6-Gang man. 7G-Tronic Plus 7G-Tronic Plus 7G-Tronic Plus

L x B x H (mm) 4.591 x 1.770 x 1.447

0–100 km/h (s) 9,0 8,2 7,2 6,0 6,0

Spitze (km/h) 225 237 240 250 250

Normverbr. (l/100 km) 6,7 S 6,6 S 6,4 S 6,8 S 7,4 S

CO2-Ausstoß (g/km) 157 154 150 159 174

Preis (netto/Euro) ab 27.475 ab 29.175 ab 33.075 ab 39.100 ab 41.100

Becker MAP PILOT
Mit dem Becker MAP PILOT gibt es für die C-Klasse eine preisgünstige Navigationslö-
sung für das serienmäßige Radio Audio 20 CD, die auch nachgerüstet werden kann. Vor-
teile gegenüber sogenannten After-Market-Lösungen, sprich mobilen Navigationsge-
räten, sind unter anderem die integrierte Bedienung über den zentralen Controller und 
den Audio-20-Bildschirm, die versteckte Unterbringung im Handschuhfach sowie die 
Update-Möglichkeit über ein Internetportal.
Der Preis für diese interessante Alternative zum überarbeiteten, „großen COMAND-
Navi“ beträgt 750 Euro. Der Becker MAP PILOT ist auch im Flottenpaket enthalten.  

Die aktuellen Flottenpakete für die Mercedes C-Klasse
(für Firmenkunden mit gültigem Mengenrabattabkommen)

Das Flottenpaket: 
Becker MAP PILOT (Navigationsmodul für das serienmäßige Radio Audio 20 CD)  
• Sitzheizung vorn • Insassenschutzsystem PRE-SAFE • Parktronic inklusive Park-
führung • 66-Liter-Tank (Serie bei 6-Zylindern)  
Preis regulär: 2.150 Euro
Preis Flottenpaket: 1.390 Euro
Preisvorteil: 760 Euro oder 35 Prozent

Das Flottenpaket PLUS: 
COMAND Online Multimedia-System (Navigationsmodul für das serienmäßige Radio 
Audio 20 CD) • Sitzheizung vorn • Insassenschutzsystem PRE SAFE • Intelligent Light 
System (Bi-Xenon-Scheinwerfer mit Kurvenlicht, dynamischer Lichtweitenregulie-
rung, Fernlichtassistent, LED-Tagfahrleuchten und Scheinwerferreinigungsanlage • 

Parktronic inklusive Parkführung • 66-Liter-Tank (Serie bei 6-Zylindern)  
Preis regulär: 5.375 Euro
Preis Flottenpaket: 3.190 Euro
Preisvorteil: 2.185 Euro oder 40 Prozent

sistenten bis hin zur Abstands-
regelung gibt es jetzt an elek-
tronischen Helfern in der 
C-Klasse – leider zu teilweise 
saftigen Aufpreisen – so gut 
wie alles, was derzeit technisch  
möglich und State of the art ist. 

Ebenfalls in die Kategorie 
„Demokratisierung von High-
tech“ fällt die neue Ausstat-
tungsoption Sitzklimatisie-
rung (Belüftung und Heizung) 
für die Vordersitze oder der 
sogenannte Klima-Modus (in-
dividuell regelbare Luft- und 
Luftmengenverteilung im  
Automatikmodus) bei der  
aufpreispflichtigen Drei-Zo-
nen-Klimaautomatik Ther-
motronic. 

Deutlich genügsamer als 
bisher präsentieren sich die jetzt 
durchgängig mit Direktein-
spritzung aufwartenden Mo-
toren der C-Klasse. Alle – egal 
ob mit Schalt- oder Automa-
tikgetriebe – verfügen über ein 
spontan und sanft arbeitendes 
Start-Stopp-System (Ausnah-
me: C 300 CDI 4Matic). 

Ferner schickten die Stutt-
garter die veraltete, bisher bei 
den Vierzylindermodellen 
zum Einsatz kommende Fünf-
gangautomatik in Rente. An 
ihre Stelle tritt die weiterent-
wickelte Siebengangautomatik 
7G-Tronic Plus. Ein rundum 
überzeugender, die Effizienz 

und den Fahrspaß gleicherma-
ßen fördernder Selbstschalter, 
dem man nur eines ankreiden 
kann: den hohen Aufpreis von 
2.100 Euro. 

Spritsparkönig im C-Klas-
se-Programm ist der kulti-
vierte und herrlich durchzugs-
starke C 220 CDI mit 170 PS, 
der sich jetzt mit 4,4 statt bis-
lang 4,8 Litern/100 km be-
gnügt. Dies entspricht einem 
CO2-Ausstoß von 117 g/km. 
In Kombination mit Automa-
tik stehen C 220 CDI und C 
250 CDI mit jeweils 4,8 Litern 
(125 g/km) gemeinsam an der 
Spitze. 

Für Fuhrparks sicherlich 
nicht uninteressant dürfte der 
neue Basisdiesel C 180 CDI 
mit 120 PS sein. Gegenüber 
dem C 200 CDI mit 136 PS, 
der bislang den Einstieg in die 

Dieselwelt der Mercedes C-
Klasse markierte, beträgt die 
Ersparnis immerhin 1.500 Eu-
ro. Neu am anderen Ende der 
Skala ist der ab Juni erhältliche 
C 350 CDI mit über jeden 
Zweifel erhabenem 3,0-Liter-
V6 mit 265 PS und 620 Nm 
Drehmoment. 

Weitgehend unverändert 
blieb das Fahrwerk und das ist 
gut so, sprich die C-Klasse 
wartet diesbezüglich  nach wie 
vor mit einer hervorragenden 
Kombination aus hohem 
Komfort und sportlicher Fahr-
dynamik auf. 

Hochwertige Materialien, 
viel Liebe zum Detail, den al-
tuellen Stand der Technik ent-
sprechenden Motoren und 
Getrieben, modernste Assis
tenzsysteme: Bei der Modell-
pflege der C-Klasse wurde an 
den richtigen Stellschrauben 
gedreht. Nur dezent nach oben 
gedreht wurde bei den Preisen, 
die jetzt bei 27.475 Euro be-
ginnen. Der Aufschlag für das 
T-Modell: liegt bei 1.400 Euro.  
� M M D  Af

Der Totwinkel-Assistent ist einer 
von zehn für die C-Klasse erhält-
lichen Fahrerassistenzsystemen.

Komplettumbau: neues, materialtechnisch sehr hochwertiges Armatu-
renbrett mit „festem“ Navibildschirm und schickem Kombinstrument


